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DIE Gewanch ZLTTIIJHJC 
Wenn Ihr euren Hof efnzijnnen Wollt, so eisnt sich 

ieiehw besseres dazu wie die beiiihmte 

Amerikan geflochtener Draht Zaum 
Eine Einladung desselben verschiedener Orssen iß 

Mgelanst. 
seen Cum-e ist der Name der besten schrein-r 

sahe-se aus dem Markt. Messer und Sensen werden 
ebenfalls unter dieser paadeltmarte hergesteÆ II sili 
keine besseres-. 

,,1clipper Klub« Schlittschuhe 
Millet Samen 

«Yerfehtiou" Vetroleum Sachser 
Heath sc Milligan Farben 

John Trierweiler, 
Iloomsikld Nebraska 

lslöttet Zu! 
Bist Jhk, des mit guten Leder-Geschirre-! Eure Felder besser be- 

siellt Decken können als mit Ketten-Geschirre« Nichts von der Befrie- 
digung pu insta, die mit Iut engepsßteu und Jenseit-ten Leder-Weichh- 
ren seht- 

Deshelb tut dies, Jst müßt Schatfsinn beim Kaufen Eurer Ge- 
Niate gebrauchst-. Seid sicher, das Ihr die Sorte bekannt, die garnicht 
sind »Zum Tragen-· und nicht nur »Zum Verkauf-Mc Eis- 
Inst Auswahl sen Seiten und Decken erwartet. 

abt- ö: Bein-. 
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Cittzcns Stute Bank 
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Itptmkrt tun Etld mit tin-. 
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Wir zahlen s Prozent auf Zeit Ein-lagen 
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,,Besiäudigks Giiibktw 
ist es. was Losleubemwekke zu einer Handtmigs Wunde 
Ums-u und herunter-from Es ist, was dieer des um M- 
M findet-- schien sit-. M 

Ist Mie- schleichen-una- 
sts III-um filk Ins thue km 

W Saum solche me Iro- 

Iit Rock Spuqu JU» Dorf- 
III VIIQ dem Ausschl- 
M Ism. 

Gras-et Vorrat Lumdot mer cla- Korb-u- 
Omhaon Kommt und sehr 

uns-mi- But-cata- 

As A- II .LX lc sc 
M A- U Ulmimsiokx Nod 

BUT-EIN J .-— .-..-. 
«’« !""'" 

Einm- Qui ei 

Oskar zyle stin· 

der Jarm ji«-:- Us. 
T-. pas-ne, Minn, are-Ei 
nein ni!den Ball en so L- 
wirdrn daß er den ess .: 

letzungen wahrscheinkz 
swird Frau Rhode-H .- 

Zeit deg- Ueberfalleg in iszk III-. 

fand,stiirzte1sich auf Li«.-:: THIS-M- 
ivertrieb ihn mit einer ar: set n .«T):. 
IgabeL Wäre sie nicht Dis-I — 

.k,treten so hätte der Buiic d n uns-»T: ,: 
cichen Mann sicher mit den Dis-ne 
aufgespießt und getötet. 

Ein Traum ist der Frau 
Jta Radi, der 50 Jahre alt-In Nat-- 
tin des Bankdieeiiors Max Liik ist in 

ist-to York, verhänan Hvoll a-: worer 
Sie träumte neulich morgens-, es sei 
«itn hoiel Orleans an Columbus Ave 
nnd 80. Straße, in dessen neuntem 
Stockwerk sie mit Gatten und Sohn 
wohnt Feuer ausgebrochen Sie 

sprang aus dem Bette und lief nach 
einem Fenster am Luftfchacht, öffnete 
ei und trat hinaus, in dem Glauben, 
auf den Ballen zu treten Sie stürz- 

te in die Tiefe. Ein Drahtnetz, daß 
ein Oberlicht im zweiten Stockwerke 
iWe brach die Wucht ihres Falles, 
do trug die Frau zahlreiche Ab- 

rfungen und Kontusionen und 
vermutkich auch innerliche Verletzun- 
gen davon. 

Ein salscheg Gebiß brach- 
te nicht nur die Feuerweljr der Bun- 
deshauptstadt aus die Beine, sondern 
verursachte auch beträchtliche Aufre- 
gung und spätere Heiterkeit im Zen- 
tral - Gebäude an der 9. Straße und 
Pennsylyvania Avenur. Der Zahn-s 
arzt Damuel D. Bart, welcher in. 
dem genannten Gebäude sein Sprechss 
Zimmer hat, legte ein falsches Gebißi 
tn einen Gasosen und verließ dann- 
aus kurze Zeit sein Bäreau. Eine 
Junge Frau, welche kurze Zeit daraufi 
na dem Bureau kam, fand die Türe( 
ver chlossen, sah aber Rauch ausl 
derselben dringen, weshalb sie die 
Feuerwehr alarmierte. Als Letzteres 
anlangte, war das Gebiß zerstört- 
cber von einem Feuer war keine Spur 
zu entdecken. 

Jn der Obhut einer Netz-» 
tin, FrL Laura MacDoloell, traf; 
kürzlich Richard Fowle, das drei 
Monate alte Söhnchen von Chais. J. 
Fowle, dem Dolmetscher der amerika- 
nischen Botschaft in Konstantinopel,. 
aus dem Cunard-Dampser ,,Jvernia«s 
in New York ein. Frau Fowle soll 
noch der Geburt des Babies schwer 

lerlrankt und nicht imstande gewesens 
sein, ibr Kind zu erkennen. Sie lam? 
vor einigen Wochen aus der »Saro-s 
nia« in New York an und befindet 
sich jeßt in Washington, D. C. Fürl 
das Baby werden Freunde des Herrn1 
Fowle in Boston Sorge trageng 
Dorthin fuhr FrL MacDowell mit» 
dem Kinde ab. Herr Fowle kann« 

serst später nach New York kommen» 
Das Kindlein wurde auf der Ue-; 
;berfahrt von allen weiblichen Passa-; 
sgieren verhätschelt. ? 

Im Nachlaßbueeau in Reis 

wart, N. J., wurde dieser Tage dele 
Testament des am 14. November ver-l 
storbenen reichen Zwirnfabritanler 
Wem C. Clarl eingereicht. Er ver-» 
macht darin dem Kinder-Hospital,s 

»St. Barnabag-Hospital, dem Home 
Ifor Respectable Aged Women und 
dem Lang Branch MemokialiHofpitnl 
seinen Nachlaß unter der Bedingung« 
daß seine Frau und Kinder ihn nicht 
überleben. Da er aber vorher ge 
sterben ist, gehen die Anstalten leer 
aus. In der Klausel betreffs der 

wohltätigen Vetmächtnisse beißt es 

auch, «daß der Nachlaß den Wohltä- 
tigkeitsanstalten zufallen soll, wenn 

eine große Katalteophe eintreten soll- 
te, tn welcher wir alle uintomcnen.« 
Wie M sich det Nachlaß belänft 
der feiner Wittwe und zwei Töchtern 
zufällt· tlt nicht nngegeben. Seinen 

Luni-II in Maine del-machte ee ane- 

·chneisuev ten-en unsre-n »Die 
tmve erhält das Einkommen alt-:- 

detn Rachlane bis zu ihrem Tode nnd 
dann fällt ee den beiden Töchtern 
is. 

Eine wtetllche gross- 
elt. groß wenlgltene in los-spe- 

dte Zucht der Mzelteqälte tn B- 
ttscht kommt. wende neulich abends 
Inmttteldsee nnd Schluß der Voel s: 

Jenes III dee Bild-te die Gan-H 

HTMteks ts Louleotlle geleitet, .-s 

Jst et- su dee Teuepe dee Sen-l 
Walde sedöeendee Sch.mlpgeleevx«s 

jema- nen weni- p. sn Nun-. 
Hielt dee deulleden eetoemleeten seen-.- 
;Iteese Unzen dee Inmitten he es- 

thtesesden sehnen dem Adle .-’«. 

»Im Iesd d- III-set Ihm-IS K. 
Ists-see Wonne Die-ne nnd le 

mu. deees Vgl-nennens- WH -x« 
« lII M, Esthka Eli Indiens-»O 
LICW des esse-e- dle umwe- Hs » 

HMM Und In seksssenanwnlåeeix is- 

; Interesse san-del- ltsttet Os« 
l U Its Ndsltexnettdee )- 

HII EIN spielte tut lsn An t 

II m des denkest-Den net we :... 
IIII ists Im IIg-,Ise-ee9lel es -.- 

W« VII VII-let ltlH enden Jst- 
hie-« send den«-et ists-t- M :- 

w stets due new-Nisus WH- 
It M etw- chtaug s« 

II II — OIQLJ HIFZNHFC sieh-s »e! 

» .-.-..,. ·«- —. ««-- -.:.- -,-.-- » » -.-«-k-s «- 

»Ist-«- -—--s::—;. skfk der 

’;..«««.,1,.« Un Halt« n Drän- 
:i:e, war VII ll aliiek gesche- 
r T: 7371 a: a ii Der Frass ian 

s v Ma. csdc .1.-«« Jen gläkxlich 
.:.I Tkkelt Der Knabe war sofort 
»Du Lsanno Man bald daran 

Krankcnszusc ihren seht-V eren Ber- 

«Die kleine Qallia Ner- 
-«s»-·n«7, nethisn Isicki sinkst ist Vom 
«’:-«-·:i:k ordme als Eigentum er- 

«an worden, um den Kiiftenvö- 
e i« eine Unterkunft zu bieten. Es 

ist deshalb der Wärter auch ange- 
wiesen, einem jeden das Betreten der 
Hallig zu verbieten, der nicht eine 
Erlaubniskarte des Vereins vorn-essen 
kann-« Am 8. Juli —- alfo schon 
tm Ende der Brutzeit — waren ar- 
Zählt worden 30 eierhaltende Nester 
der Silbertnöve, 3 der Brandente. 2 
der Stockente, 1 des Rotschenkels, 
11 des Aufternfischer, 10 der Zwerg- 
seeschwalbe, 265 der Küstenfeeschwribe 

pund 715 der Brandseeschwalbe Man- 
jehe wasserlosen und auch wasserbalti- 
gen Priele (Gr«ciben) waren von Hun- 
jderten von Jungen der Küftenfee- 
schwalbe und des Aufternfifchers be- 
vIlkert Und zu vielen Tausenden 
sebwirrten und kreisten, zuweilen in 
krick-ten Schwärmen, wollenartia die 

Fttfchiedenen Arten über ihrer Frei- 
; ji te. 

—- Eine gesä brllche Ver- 
brecheriagd gab es unlängst in Nema- 
wes. Durch die dortige Kriminalvo-· 
nzei war der 22 Jahre alte friikiere 
Fürsorgeiögling Wilhelm Conrad 
unter Diebstahlsverdacht verhaftet 
werden. Er wurde nach seiner Ver- 
nehmung dem Amtsaericht einaeliesert. 
Jm Lanse des Nachmittags brach er 
wieder aus. Die Polizei ermittelte 
ilsn in der Wohnung seiner Geliebten-· 
Als ein Kriininalbeamter das Zim- 
mer betrat, verschwand Conrad durch 
eknen Kamin, der sehr schmal ist, und 
erttam durch den Schornstein aus das 
Dach des Hauses. Es entspann sich 
nun eine Jagd über die Dächer hinter 
d. m Fliichtigen Schließlich gelang es 

»de« n Versolgerm Conead festzunelnnen 
iJn der Wohnung seiner Geliebten 
hinkt-den bei einer Durchsuchung zahl- 
re. the Silbersacben und Kleidiinzs- 
stiicle gesunden, die offenbar von 

chebstiililen herrühren Auch zwanzig 
Kinndsneina die ans Uhren, Ringe. 
lind Kleider ausgestellt war-n, wur- 
d«n beschlagnabmt 

s-— Der Polizei in Genua 
ist ein guter Fang aegliickt, der auch 
in Deutschland start interessieren 
wird. Ein tadellos gelteioeter Herr, 
der sirli ils Louis Laurier aus Mar- 
seille bezeichnete, und sein angehn- 
chcr Sekreiiir, namens Adolphe Re- 

sbcnra wurden verhaftet, nachdem ne 
in ein-In Hotel eine große Zeche sie- 
ntaclzt hatten und dann flüchten wall- 
ten. Bei den Zechpsellern wurden 
eiitiae tausend Lire in bar gefunden. 
Ale sie auf die Polizei geschafft wur- 

den, was-sen sie eine Brieftasche fort-, 
die auacnfcheinlich die Beute von 

Diebesfalirten in Deutschland. Bet- 
aien, Frankreich und Jtalsen ent- 
l;ielt. Tie deutscan «Lilkrt:.1api re 
stimmten zum Teil aus? wachsen uId 
l standen in zalslrreitli n Titeln der 
Irr-: Jener Stadianleilie Dazu lam- 
xtrsn etwa 40 Kopian der Teutsssixxn 
Vanl nnd deuticlie Vantnoten ilu 
Betrage den ins-la als TMM M Die 
Zahl der skaniiisiichcn und Mut in 

itel ist alek now viel großer auch 
Ihnen ist sehr t..ttlich vertreten. 
thatihlich find die angenehmen Na. 
ckxn falsch, und ebean falsch ift, daß 
die Diebe erklären, di Brieitaicde 
arti-Irr ais-tu innen. Sie lehnen jede 
Heim-e »Was-me ab. 
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----- —. Als der Kaiser von Oe- 
ssttreich its-längst Markt der Orkan-. 
neuen m der Bude-wirkt Deidam; 
weilt-. wurde ihm fein Frühstück ge- 
stohlen. Der Monckch pflegt mor- 

Fent Mr früh fein erstes Friibftisck 
Fu nehmen. Zum Tee etdöu er nu- 

trek Sonnen und rasten Braten fo- 
xsie einige NKaifkkfmmkln und! 
GMIAM Der Mowa der ma» 
Mond dis- Meifch Nr das Früh- 
Fjjärs vorbereiten und in die Speise- 
Iesmnn Mite. We sum begreif- 
sxcksccweisr Max-nehm überrascht. 
»n- kk sum-r nett-as ver « dem »wenn 
Werts-. das sowohl Du Stint-a 
Its wich we kkebmkme Osan Rund 
IMM- Imd me Musen-ed Das-u aus 
Der stf-2.!««s-I:«» sechs-wenden wa- 
skkh EA wach MUSIMO Most Bot« 
ists-n JUNGE-n das du Kiüfkf M 
Mit HAVE-ist MERMI- nLML ade- 
80 text-M can-K M NIMUW WHA- 
Fs nimm w du TM- ausfkiwåy 
sie symbo- Uk is In Ist-with 
Mystik m de Petri-M Its-M- 
H Hauf disk EIN-. ums- ts III-d- TM 
»Mit bis-» giqu 4 Use Ist tä- 
JZMMMD me Du Its Iwanng 
Akkks m- dn IRS NEW- hikm Ia M Ewig-Aw- » Icskmm WI- »s- 
M USE-m- du km- PE: w Ists 
GENIUS-H KLEMM-H T« .i UT 
Ist-NO Mk- WF III 

« 

syst-— M II- 
»u- WM die U 
M- Ists-du« III-Ia n 

M «.,.-...- HA- 

—- -· «- sOWIst-.« q-« »O- —- « On- -(-P -Oss 
«- 

« X. at- 
3 's« ««. IX 

-, u-:JLED·Y;. II 

— -: I:; ::I «-."-."··!-x.ntgoinern Wars« ö: (;.:. : 

s. .- :::-.::- ji«-r werdet dort eine z!Vei-öllik;.· «I 
fiin irisxrir « ..:7 f, mit Verniss Martin Il::sts«jcl, weich-« s. 
««««k ".·- .i "- 

« wird, finden, Tiefe Bettstelle wiegt H- 

:!.4»s":s1:d und ic. sacht an eiserne Beltftellen von Cljämgi 
Wi- ::;!.s»s,»fs;« .- ist gänz-! per Um «4f1i11d, Welches die III-T- 
kxn du« edelsten Bi·itstelle u!xc-1:1csrlsit, folglich würde eine solche 
thrstclle hier Brut- kosten 

Ich verkaufe dieselbe Bettstelle in meinem Erore hier in 

Bloomfield für 87.50. Kommt und nehmt so viel ihr wollt 

zu diesem Preise. 

HEJO Jp PRBSGOCTp 
Store Pljone A-6 Residenz Phone L-6 
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N. N. Baker J. C. Baker 

Einige unserer »Leadcrs« 

Tcxkkpstkr Windmiilthu, Redj·scket u. kafter Pumpett 
Als-: Arten Plnmbcrarbciten. ; 

FairbakkkI-T?.Ikoric nnd Wisconsin Gaiolin Maschinen, 
welche dic besten im Handel sind. 

Pilot Lichter nnfcre Spezialität 

BAUER ch BAKER 

Einige gute Gründe-, um die Firft Ratt-nat Bank —«—« 

zu Eurer Bank zu machen. 

Zum Beweise: 
Weil die (5·iiizalsler immer gesichert sind durch Iucittrcgend Reserven, 

welche die Bank führt. 
Tiefe :)srsecx)c bestkht in Vacirgcld m unseren («5.3ewölben, und dcxj « 

«· Isiesj :i·t gesichert durch Maxionat Bankeik 

Tasz Nntimml Bruch-n Geste verlangt eine Reserve von 15 Prozen: « 

an sich Hinlakxesrh Doch diese Bank l,at es sich zur Aufgabe gemacht, eure 

grcficrc Punkt-c futu- nn Hand zu haben. 

Fikft National Bank 
VIoo-nficld,Ncb1-. 
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Kapital :J-2.3,0()() Surplutd 85000 .L·ülf511iittc1u 81W,000 
M. Hain-»Li, Präsident Vom-Z Eggert, JizcsPrijsideu 
H. A. ’Tal)1, Scassicrcr chry chntsch, .Hiilfg-Cassickcr 

Amtung, For-neu 
Die vorzüglichen Brot-um det 

Columbia Do- dk Ermit- Vom-et 
Ca. sind bei mit vol-römis. Ncksi 
dem bdvölpricn Mittel für die Vor- 
bscuqimg vtn Vieisktaufheiisa net- 
kemie ich auch das »Dis« sbiset 
cis-. 

Mo Pfund. Casentin man 
Jagd F- Deus Im, JO. Juni 1906, 
III-. 12255. 

Henry Helmholt, 
I Ihnen uskdlltd nnd s Wellen 
wemid Iiu plus-stets 

Bei-kaute dsrfr Produkte Mk 7e : 

The City 
Mirat Mart-TM 

W 

cudeolpky Eigenthümer 
W 

Nitwflrth Music-Sich- Damme-. 
fleisch. Schloriuesslfth SEND-, 
Grililqeh Auster-, flssche und sc- 
käuchrm Fische und sitt- und-te 
Zaiseisem titles- cim Musik«-U 
vollkommen sticht-. 
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Beste ude ·U . 

Ecinusktsrn Eis diesen Beste-Machst nnd nnd senden Sie ihn« 

sum-J du« Post, ndkciiim an 

»Dir onmsirtd Germmm « 

Blovmftcld. Rein 
« 

Im about-Here nimmt aus 

»Tu- Bsoomneld Nenn-nur« 

VII-CI x .·Ost-Isssvsssssssssp.Ists...... 

te« .O «H«J«s.j..k ssos . ssussnuuuunun-somit — 

» unscinqunsuunusqwq « ....H«.« »««— 
O 


